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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

wie ihr wisst, möchten die Regierungsfraktionen mit einer 

Gesetzesinitiative erreichen, dass unsere Kolleginnen und 

Kollegen erneut nicht an der allgemeinen Einkommens-

entwicklung teilhaben dürfen.  
 

• Keine Einmalzahlung 

• Verschiebung der Gehaltsanpassung in 2011 um 6 

Monate und 2012 um 7 Monate 
 

Nun reicht es - wir wehren uns !!! 
 

Mit dieser Postkartenaktion möchten wir ALLE Beschäftigten der Polizei (nicht nur 

unsere Mitglieder) um Unterstützung bitten.  
 

Wir haben bereits Anfang Juni 2011 allen hessischen Landtagsabgeordneten in ei-

nem offenen Brief unsere gewerkschaftliche Meinung zu dem Vorhaben mitgeteilt. 

Aktuell haben wir nochmals alle Fraktionsvorsitzenden angeschrieben. 

Wir werden auch öffentlichkeitswirksame Aktionen in den nächsten Wochen orga-

nisieren, darüber informieren wir euch rechtzeitig. 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, eure Beteiligung an der Aktion ist Teil der Mei-

nungsbildung und unterstützt uns in den weiteren Forderungen an die Politik.  

 

Es ist nicht nur eine einzelne Unterschrift, sondern eure 

Meinung als Teil der hessischen Polizei über die        

mangelhafte Wertschätzung eurer hervorragenden   

 Arbeit. Es geht uns alle an! Wenn alle mitmachen,     

  wird deutlich, dass die Leidensfähigkeit endgültig   

          überschritten ist. 
 

Bitte beteiligt euch bis zum 15. August 2011 an dieser Aktion, in dem ihr eure Mei-

nung äußert. Wir werden am 17. August 2011 während der öffentlichen Anhörung 

im Hessischen Landtag als Gewerkschaft der Polizei (GdP) die letzte Möglichkeit vor 

der ersten Lesung nutzen, um eure Meinungen und Forderungen zu transportieren. 

 
Unsere GdP-Vertreter werden euch in den kommenden Tagen aufsuchen und um Unterstützung 

bitten. Die Postkarten warten zusätzlich bei euren GdP-Vertretern in den Personalratsbüros auf eure 

Unterschrift. Gerne könnt ihr euch auch telefonisch oder per Mail mit uns in Verbindung setzen. 


